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Projekte mobiler und sozialräumlicher Jugendarbeit in Kirchheim 
 
Prüfungsvorbereitung für HauptschülerInnen 
Dieses Angbebot richtet sich an die Schüler und Schülerinnen der 9. Klasse der Geschwister-Scholl-
Schule in Kirchheim. In Absprache mit der Schulsozialarbeit und dem/r Klassenlehrer/in werden 
Kleingruppen von drei bis fünf Personen entsprechend ihrer Leistungsstärke zusammengestellt, in 
denen die TeilnehmerInnen in den prüfungsrelevanten Fächern (Deutsch, Englisch, Mathematik) auf 
den Hauptschulabschluss vorbereitet werden. Für die Vorbereitung auf die Projektprüfung steht ein PC 
für Recherchen im Internet zur Verfügung. 
Das laufende Projekt startete im November 2005 und erfährt seitdem von den meisten Beteiligten eine 
gute Resonanz. Eine Überprüfung der Lerninhalte und -ziele erfolgt durch die kontinuierliche Reflexion 
der Unterrichtseinheiten sowohl mit den Jugendlichen als auch den verantwortlichen freien 
MitarbeiterInnen (StudentInnen der Pädagogischen Hochschule Heidelberg). Ergänzend bekommen 
die TeilnehmerInnen von den MitarbeiterInnen des Jugendtreffs individuelle Hilfestellungen beim 
Erstellen von Bewerbungsunterlagen und bei der Ausbildungsplatzsuche. 
 
Samstagssport 
Der vierstündige Sportangebot am Samstag richtet sich in erster Linie an 12 – 16 jährige Jugendliche 
und findet von Oktober bis Mai in der Halle der Geschwister-Scholl-Schule statt. Ziel ist es, den Jungen 
einen Aktionsraum zu geben, in dem sie zum einen die Möglichkeit haben, sich auszutoben und über 
sportliche Betätigung Aggressionen abzubauen. Zum anderen sollen Tugenden, wie Teamfähigkeit, 
Fairness und Toleranz erlernt werden. Von Oktober bis Dezemeber 2005 wurde das Angebot von 64 
Jugendlichen angenommen, und von durchschnittlich 30 Besuchern frequentiert, wobei ein 
kontinuierlicher Anstieg der Teilnehmerzahlen zu verzeichnen war.  
 
Mobiles Sport- und Freizeitangebot  
Diese Maßnahme findet nunmehr seit 10 Jahren von Mai bis Oktober auf der Freifläche in der Nähe 
des Migrantenwohnheims am Franzosengewann in Kirchheim statt. Seit Bestehen erfährt dieses 
Projekt positive Resonanz und wird  entsprechend nachgefragt.  
Einmal pro Woche wird auf dem Platz für drei Stunden ein Sport- und Freizeitangebot durchgeführt. Mit 
diesem Angebot wird einerseits dem Wunsch der Jugendlichen nach sinnvoller Freizeitbeschäftigung 
Rechnung getragen. Zum anderen werden Kontakte zu Jugendlichen geknüpft und Beziehungen 
aufgebaut, die es den MitarbeiterInnen ermöglichen, als Ansprechpartner für persönliche Belange und 
Bedürfnisse zur Verfügung zu stehen. Des öfteren nehmen TeilnehmerInnen in Folge auch Angebote 
der Offenen Jugendarbeit in Anspruch. 
Mit dem Beginn der Umgestaltung der Freifläche zu einem Jugendspielplatz im Rahmen eines JES-
Projektes (Jugend engagiert sich) sind auch Mitarbeiter des Sportkreises Heidelberg vor Ort aktiv. Ab 
dem Frühjahr 2006 werden dort in Absprache regelmäßig weitere Freizeitaktivitäten durchgeführt. So 
soll der Platz belebt und eine Betreuung zu festgelegten Zeiten sichergestellt werden. Desweiteren 
sollen die NutzerInnen motiviert werden, Verantwortung für Ihre Spielfläche zu übernehmen 
(Sauberkeit, Lärmbelästigung) und bei der weiteren Gestaltung aktiv mitzuwirken. 
 
Heidelberg, 19.01.2006 
 
Gez. Stefan Schmidbauer 
(Dipl.-Soz.arb.) 


